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News & Facts
Küssnacht: Hanna Baumberger, Dipl. Psychologin IAP

Schöpferischer Umgang
mit Entwicklungskrisen
Hanna Baumberger, dipl. Psy-

chologin IAP hat eine 2-jährige
Ausbildung Arbeit amTonfeld

bei Prof. Heinz Deuser abgeschlos-
sen. Als Grundlage greift sie auf eine
13-jährige Erfahrung zurück, als Psy-
chologin im kinderpsychiatrischen
Dienst des Kantons Zürich und im
Kinderspital Zürich. Gerne würde sie
mit Kindern von 4 bis 12 Jahren am
Tonfeld arbeiten, um so Erfahrungen
mit dieser entwicklungsfördernden
Methode zu sammeln. Diese Arbei-
ten werden im Rahmen der Ausbil-
dung mit Supervision begleitet.

Was ist Arbeit amTonfeld
Das Tonfeld ist ein flacher mit wei-
cher Tonerde ausgefüllter Holzkas-
ten. Das Kind kann sich mit spiele-
rischer Freude den Bewegungen der
Hände überlassen und den Ton Ge-
stalt werden lassen. Es gestaltet und
begreift über denTastsinn seineWelt.
Wie ein Kind demTonfeld begegnet,
sich im Tonfeld erlebt, so erlebt es
sich in derWelt (Bewegung wird Ges-
talt). Das Tonfeld bietet als Experi-
mentierfeld die Möglichkeit, festge-
fahrene Strukturen zu verändern,
emotionale Defizite nachzuholen und
Entwicklungsblockaden zu lösen.

Für wen ist die Arbeit amTonfeld
Das Kind wird in seinemTun beglei-
tet, unterstützt und angesprochen.
Die Arbeit am Tonfeld ist eine Ent-
wicklungsförderung, die dem Kind
die Möglichkeit gibt, sich zu stärken,
sich auseinanderzusetzen und sich
zu entfalten. Diese Methode ist ge-

eignet für Kinder und Jugendliche in
belastenden Situationen, mit einem
seelischen, schulischen oder sozia-
len Ursprung bei Lernblockaden,
Verhaltensauffälligkeiten, Wahrneh-
mungsstörungen, Krankheiten und
Ängsten.

Wer hat die Arbeit amTonfeld
entwickelt?
Heinz Deuser, Prof. für Kunsttherapie
(BRD) entwickelte diese Methode auf
dem Hintergrund der Tiefenpsycho-

logie von C. G. Jung, der Lehre über
Wahrnehmung und Bewegung im
Gestaltkreis vonV. vonWeizäcker, so-
wie der Entwicklungspsychologie
von J. Piaget und D.W. Winnicott.
Da Hanna Baumberger nicht in eine
Institution eingebunden ist, möchte
sie auf diesem Weg die Arbeit am
Tonfeld anbieten. Diejenigen, die
sich angesprochen fühlen, können
sich melden bei Hanna Baumberger,
Dipl. Psychologin IAP, Mitglied SGGT,
Tel. 041 850 34 16. pd

Küssnacht: MIT Group

Informationstechnologie im Dienste des Gastes

Die Zufriedenheit des Gastes
steht für das Schloss-Hotel
Swiss-Chalet in Merlischa-

chen im Mittelpunkt. Hinter den Ku-
lissen leistet modernste Informati-
onstechnologie hierzu einen wichti-
gen Beitrag.
Im Swiss-Chalet in Merlischachen
wird so mancherTraum wahr. Die ex-
klusive Hotelanlage mit zwei Haupt-
häusern und vier Dependancen war-
tet mit hauseigenem Adel sowie aus-
gefallenen Kunst- und Erlebnis-Sui-
ten auf. Gross geschrieben wird im
Viersternehaus des Gastgebers Jo-
seph Seeholzer, besser bekannt als
Prinz Joseph I, eine hohe Dienstleis-
tungsqualität. Dass diese nicht zuletzt
mit modernster IT sichergestellt wird,
braucht der Gast eigentlich nicht zu
wissen – die Auswirkungen spürt er
jedoch allemal.

IT als externe Dienstleistung
Um ein noch effizienteres Hotelma-
nagement, einen erstklassigen Ser-
vice sowie eine nachhaltige Gästebe-

treuung zu ermöglichen, bezieht das
Swiss-Chalet seit kurzem seine ganze
IT als externe Dienstleistung. Ausser
den Eingabegeräten steht keine IT-In-
frastruktur im Haus. Die Hotellerie-

softwarelösung protel, mit welcher
z.B. Buchungen inkl. Gäste- und Zim-
merbelegungslisten erfasst, Persona-
leinsätze geplant sowie das Rech-
nungswesen geführt wird, bezieht

das Hotel direkt aus dem SWISS-IT-
BUNKER der MIT Provider AG, einem
Unternehmen der MIT-GROUP. Das
Innerschweizer Hochsicherheits-Re-
chenzentrum ist in einem Bankenge-

bäude untergebracht und wird durch
modernste Technik und Sicherheits-
personal rund um die Uhr gesichert
und überwacht. Das Swiss-Chalet
greift mit einer sicheren Internetver-
bindung inkl. Firewall auf die Daten
zu. Direkt ab Rechenzentrum laufen
auch die MS Office-Programme sowie
MS Exchange. Der Zugriff auf E-Mails,
Termine, Kontakte,Aufgaben und Do-
kumente ist damit auch ausser Haus
bzw. mit Mobilgeräten möglich.
Sämtliche Programme sind gemietet,
die Wartung inklusive Updates wird
von der MIT Provider AG durchge-
führt. Die Mitarbeitenden nutzen so-
mit stets die aktuellsten Softwarever-
sionen. Gleichzeitig ist dank Backup
für die Datensicherheit gesorgt: Fällt
ein Zugangsgerät aus, kann der Be-
trieb innert kürzester Zeit wieder her-
gestellt werden. Mit dieser Komplett-
outsourcing-Lösung spart das Swiss-
Chalet Betriebskosten und Arbeitszeit
für IT-Belange. Dadurch ist ein noch
individuellerer Service für jeden Gast
möglich. pd

Küssnacht: Bäckerei Hänggi, Filiale Trychlepark

Wettbewerbsgewinner
wurden erkoren

Anlässlich der Neueröffnung
der Bäckerei Hänggi imTrych-
lepark wurde auch ein Wett-

bewerb durchgeführt. Die Gewinner
sind nun ausgelost.

Rund 1000 Wettbewerbstalons
wurden ausgefüllt
Am 11. und 12. Juli 2008 feierte die
Bäckerei Hänggi imTrychlepark nach
einer mehrwöchigen Umbauzeit
Neueröffnung.
Die Resonanz war sehr gross. Rund
1000Wettbewerbstalon wurden aus-
gefüllt. Die Gewinner sind nun be-
kannt (siehe Inserat in dieser Ausga-
be).
Drei Personen dürfen sich über eine
Erlebnisnacht in der Backstube freu-
en, drei kommen in den Genuss ei-
ner Geburtstagstorte und vier erhal-

ten ein gefülltes Partybrot. Weil so
viele am Wettbewerb mitmachten,
wurde die Preispalette um drei 10-
Franken- und drei 5-Franken-Hänggi-
Gutscheine erweitert. Die Preisge-
winner wurden alle persönlich be-
nachrichtigt.

Dank für Kundentreue und
Interesse an Eröffnung
Der Inhaber, Damian Hänggi bedankt
sich an dieser Stelle herzlich für die
Kundentreue und das grosse Inte-
resse an der Eröffnung.
Er und seinTeam setzen auch weiter-
hin alles daran, die Kunden kompe-
tent und freundlich zu bedienen und
sie weiterhin mit den feinsten Er-
zeugnissen aus Bäckerei, Konditorei
und Confiserie zu verwöhnen.

mk

Vitznau: Rigi-Bahnen

20 000 Gratis-Rigi-
Caps für die Gäste

Ab 1. September, dem Auftakt
der Herbst-Wandersaison,
verschenken die Rigi Bahnen

AG in Zusammenarbeit mit Rail-
Away den Gästen insgesamt 20000
Gratis-Caps, auf der Bergfahrt ab al-
lenTalstationen Goldau, Vitznau und
Weggis. Zusätzlich am Cap hat es ei-
nen wertvollenTageskarten-Ermässi-
gungsgutschein, für einen weiteren
Ausflug auf die Rigi.

Grossartige Panoramen und
paradiesische Weitsicht
Das Rigi Erlebnis- und Erholungs-Pa-
radies überzeugt durch herrliche
Aussichten und positive Gefühle
dank einzigartigen Seen- und Berg-
panoramen sowie paradiesischer

Weitsicht. Zum Erlebnis-Angebot
gehören 100 km Spazier- und Pano-
ramawanderwege sowie gedeckte
Grillstellen, die den Naturgenuss ku-
linarisch vervollständigen. 15 Res-
taurants mit Sonnenterrassen, Kin-
derspielplätze, die höchstgelegene
Trampolinanlage der Schweiz auf Ri-
gi Kulm und viele weitere Möglich-
keiten bieten den Rigi-Gästen alles
was das Herz begehrt.

Über dem Nebelmeer
in gesunder Luft Kraft tanken
Besonders erholsam und krafttan-
kend sind die kommenden Herbst-
tage über dem Nebel in klarer und
gesunder Luft im sonnigen Erlebnis-
und Erholungs-Paradies. pd
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DasTonfeld bietet als Experimentierfeld die Möglichkeit, festgefahrene
Strukturen zu verändern. Foto: zvg

Das Swiss
Chalet in
Merlischachen
ist mit
modernster
Technologie
von MIT
ausgestattet.
Foto: zvg


